
ums-sc- 
Präßdwt Palme tritt seine Reife I 

die Heimath an. 

esse-: Mai-mäs- wikv kiuk Hin-«- 
maschiae Haksan-it 

Lebender für todt erkkitt 

Palma e Abschied 
Nun j.ktori,1h.?kvril. 

Thomas Estrada P,aima der erste 
Präsident der Republik Kuba nahm 
heute Abschied von seinen Freunden 
in Central Valley, N. Y» in deren 
Mitte er während der achtzehn Jub- 
tr seiner Bett-genung gelebt hatte. 
ZU früher Stunde schon hatte sich 
eine große Menge vor seinem Hause 
versammelt, die ihn nach dem Bahn- 
hofe geleitete, wo eine andere große 
Menge seiner wartete Die Mitglie- 
der der freiwilligen Feuer-wehe und 
die Schulkinder der Ortschaft para- 
dieten durch die Straßen der Stadt 
und fast Jedermann trug eine ameri- 
kanische Flagge· Im Namen derEins 
wohner der Ortschait sagten ihm der 
Pastor F. C. Harding und Jrving 
Washburn Lebensabi worauf Herr 
Palma in einer kurzen Ansprache er- 

widerte, daß er sich stets mit den Ge- 
fühlen der höchsten Dankbarkeit sei- 
ner Freunde nnd Nuchbarn in Cen- 
tral Ballen erinnern werde Herr 
Underwood, der Präsident der Grie- 
bakm, hatt-: Herrn Paltna seinen Pri- 
vatwastgon 7ii:· die Fahrt zur Versii 
guts-g gestellt nnd ian fiir disk-Te Geh-— 
actikseit mit Mut-ten Riaagen und 

Andere-m liiibidi ausfchmiickeu lassen 
« 

und in dies-km Etibr Herr Painm noch 
New Pser non wo ansi- er die Reise 
nach der Heimatts antritt unt dort 
fein schnITtsrigsts Amt zu überneh- 
Mnji 

Ethik-It eine Hölle-Initia- 
schine per Posi. 

Gkitnd Junctian, COL, W. April. 
Jsaac C· Wyman, der Boswncr 

Millionär. dem die Boot Eins-Bahn 
in diesem Thale gehört und der sich zart 
Zeit in dieser Gegend aufhalt, erhieitz 
durch das hiesige Postamt ein Paar-i 
zugestellt, in dein sich, wie sich später 
herausstellte, eine höllenmaschine be- 

kund. Herr Wen-Jan öffnete das Packet 
ehr vorsichtig und kam dadurch mit 

dem Leben und unverletzt davon hätte 
er das nicht Wen so wäre er sicher 
zu Schaden geht-kennen denn sie Ma 
schine war soar verpackt, daß f e erpicht- 
ren tause, wenn rnan sie start anfasse. 
Wer der Absender tvar weiß man 

nicht. Die Postbehörden werden ihn 
zu entdecken suchen. 
szmTobe auferstanden 

Paterson R.J.,16.April. 
Dem Jtatiener AtcxanoerScazeletta 

wäre es beinahe passirt, dei tebenvigem 
Leibe beerdigt zu werden. Er war 

wegen eines geringen Vergeht-its ver- 

haftet morden und mußte Die Nacht irn 
hiesigen Gefängnisse zubringen Als 
der Gefangenwärter am Morgen seine 
Zelle aktue. e, war er n: cht irr-. Standt, 
ihn zu werten. Er benachrichtigte seine 
Vorgesetzten, die einen Urzt holen tie 

ßen und Denkst-. ben mittheinen, der Ge- 
sange-ne sei tratyrmd oc: Nacht gestor- 
ben. Der Urz: stellte eine oberftäch- 
liche Untersuchung an nnd erklärte 
Scazeleita für todt. Ein Leicht-ritte- 
statter bekam dann den qutrag, eint i 
Sarg kommen und den vermeintlichen 
Todten fartschaffen zu lassen. Ats 
dessen vier Angestellte den Sara zum 

Gefaan ifzthor hinaus-trugen ließen sie 
dort platzlin vor Schrecken den Sarg 
fallen da sie aus demselben die »Lei- 
che« herausschauen sahen und im traf 
tigsten Jtalienisch die Kunde von Sei-- 
zeletta selbst vernahmen, daß er nicbt 
todt sei, folglich sich aucb nicht nach 
der Ruhe des Grabes sehne-, vielmehr 
noch lange das Leben zu genießen wün 

sche. Und als der gewissenhaste Arzt 
sich auch überzeugie daß der von ibtn 
für todt Ettlärte unter keinen Umstän- 
den als solcher gelten wollte, otdnete er 

dessen Freilassung an. 

Der Kinder-word in Des 
M o in e H l Des M keines-, « a»16.April. 

Ter Poli etchet theilte heute mit, l 

daß er eine Spur von den Schurken 
habe, die am Sonntag Abend Peter- 
son·»:- Kinder ermordeten, als diesel- 
ben von der Kirche neunte-beten- Er 

» 

weigere sich, nähere Mittheilungens 
zu machen, sagte aber, daß er viel-l 
leicht noch vor Abend bestimmte Art-s 
gaben werde machen können. Dies 
jetzt im Gefängniß befindlichen Negerl 
hatten, wie jth zugegeben wird, mit 
dem Morde nichts zu thun Jobn 
wtchisoa de- vektytftet wurde, weils 
er Blutflecken an seinen Kleider-it 
hatte-, war im Stande, ein Alibi nach ( 
zuwe isen und wird heute Abend frei- 

gelassen werden Die illufeegnngOh un 

Udef Bevölkerung hat rian 

SarYezaretht sdzie pehötizdtn tr» f 
Hort 

W? Verderan 1daß ich 
«- WIN- egend esuet verhaften-Mer- 

MAY 
Hin-e Sdkekensnachk »Es-s X- ein«-. 

xsssk Der Stich-neuen fand seine-risk- 
Hin den Sigm-Hm Gegen vier Uipzs 
Msnå fix-achten Einbreiber de 
Besuch den lseldiwrnm inI Botmle 
set Dnlnili, Misinbe und Ase-Tiber 
H Jim mir Tunnnsit zu irr-engen Ti-. 
bek wandten sie aber so viel Lunens-J 
an, dass eine fiiriiptleire Erdlosion er- 

folgte, welche dje Häuser in der List- 
schnft erzixtern muclsns und alle Ein- 
wohner ans- ihren Betten schnell ans 
die Beine brachte-. Als sie nach dem 
Mimhoi eilten-sahen sie ihn in Trüm- 
mern, die bereit-I in Flammen sinn- 
den, und keine Spur vomGeldschrank. 
Da er zu schwer war, inn weggetra- 
gen zu werden, nimmt man rni,å daß 
er bei der Explosion in Stücke ging. 
Auch von den Räubern war keine 
Spur borbandem ob sie entkommen 
oder durch die Explosion getödtet wor- 
den sind, weiß rnan noch nicht. 

DetFleiichs Trust. 
Washington, 16. April 

Der Abgeordnete Ray von New 
York, Borsicender des Justizausschnss 
les, legte dem letzteren ein Schreiben 
des Justiztninisters Knox in Bezug 
ans den sogenannten Fleisch sTrnst 
vor, nach dessen Verlesung der Ang- 
schuß einstimmig beschloß, dem Abge- 
ordnetcnbnuie zu empfehlen, die Re- 
solution des Abg. Thayer von Mas- 
sachusetts welche lieb erkundigt, 
welche Schritte der Justiz- 
minäiter gegen den Fleijclnrnst unter- 
nommen habe. auf den Tisch zu le- 

Egert. 
Jn seinem Schreiben sagt bei-Justiz- 

»rninistcr Knox. er habe bereits eine 
Unzeksucknmg aus freien Stücken ein- 

: geleitet, um festzustellen ob die Orga- 
nisation des Fleischirnsts gegen die 
Bundess gesetz- beriioßet wenn dem so 
werde er qea n drn Trust gerichtl ich 
vorgehn 

T «"-:77c3:T«-r;rleisen- 
«4;b:xade1vhia, Pa, In April. 

Ralph T Cl ari, Joseph Whiie und 
W »»,-,«;z exi 1s"·r in Lang 
horne, unweit von hiervon einem 
Zuge der Philabelphia- und Readings 
Bahn überfahren. Clarl und White 
waren Anstreicher im Dienste der 
Babngesellschasi; sie strichen den Zaun 
zwischen den Geleisen frisch an und 
traten zurück, um einein Kohlenzuak 
augzuweichen, traten dabei aber dirs-. te 
vor den beranbrausenden Schnellzug, 
der sie im Nu zerrnalrnte Bester-: 
GIOI UULULZLL, ULL III VII USTIMFoIEI 

wohnte, wollte den Bahndaknm über 
schreiten nnd wurde vom selben Zuge 
getödtet j 
KCUU Wilhelm dantii n o ch m a l s. 

Washington, 16. April. 
Der Staatssettetär Hay erhielt heu- 

te aus Berlin Die folgende MTGJ 
von Herrn Jackson, dem ersten Sekte- 
tiit der Botschaft der Bet. Staaten m 
Berlin, der in Abwesenheit des Herrn- 
White diesen vertritt, die folgende- De- 
pesche, die sich von selbst erklärt: .Bcc- 
lin, 13. April. Als ich dem Kaiser dxsn 

Dank des Präsidenten und Ver Fakul-; 
tät derhatvatdsllniversität sür die dem 
Getmanischen Museum der genannten 
Lehranstalt zu übertosismden Geschen- 
ke heute im Palast erstaune, erfuchu 
mich Se. Machstät, seinen Dank für die 
dem Prinzen Heinrich während seines 
Besuches in den Ver. Staaten erwiesin 
nen Höflichkeiten und Liebenzivütdig- 
bit-m d» anixsnnm Eis-; dem onst-ZU 
niiaken VOLK ums :- l:2 Zi: ij;«e.-;;;: 
rein « 

Conncnt non Fabrikanten 
knoanaeuz s. »...c 

Tor ali- «N.1ti-xim! :’1i7.si:iation of 
the Mannfncmrssr-:»« bekannte Fahrt 
kantcsn chrlmnd bequn-. hier heut-: 
seine Jahres-sinnqu Tor Manor Eh 
A. Vootwaltcr begrüßte die Delegas 
ten im Namen der Stadt. 

Wahlen in Illinois. 
Mt. Vernun, Jll» IS· April- 

Bei den heutigen Wafern in der 
Stadt und anderen Ort chaften von 

Jefferson Counth·handelt es sich um 
die Frage, oh WirthschastösLicensen 
ertheilt werden sollen oder nicht. Sie 
verursachen ein reges Interesse, folg- 
lich ist ein starkes Votum zu erwarten. 
Aus derBundeshauptstadL 

Washington, 16. April. 
Der Zolleinnehrncr von San Fran- 

ctsco benachrichtigte vor einiger Zeit 
das Schatzamt in Washington telegras 
phisch, daß 98 in Baracken unterge- 
brachte Chinesen mit Gewaltthaten 
drohen, wenn sie von den Dampfschifs- 
hier«-Gesellschaften nicht entweder 
zurückbefördert oder freigelassen wer- 

den. Einige der bei den Dockg aus 
diese Weise internirt Gewesene haben 
in entschlüpfen vermocht Als Ant- 
wort depeschirte heute »Willst-Schatz- 
arntB-Setretär Tahlor an den Zoll- 
einnehrner, daß die SchifffahrtssGes 
sellschaften angehalten werden sollen. 
für den Rücktransport unverzüglich 
Sorge zu tragen; auch würden sie für 
das Entweichen der Zogesträger verant- 
wortlich gehalten wer n. Diesin- 
nesen sind bereits s bis 9 Monate lang 
eingesperrt gewesen und eben bei 
ihrer Landun an, auf der nrchreisk 
nich Werth-, griffen zu sein, woran 
wie Etuwandetungdszmmkssivs M 
fel Inst-Im berechtigt zu sein glaubte- 
ssi thaten die Dampfmsinien 
mä nicht M Gertn ste, mn dte Un- 
«Ttsnnnll in’s Rei der Mitte Ins 
sysng men, da fie erst in ein-r EFM glichen. vor dein obersten Sei 

FÆHZMAU Stremase Ue 
»Da M 
f 

·Es wird untersucht 
Risfbinzrt its-. Eint-it 

Das-Kabinett erörter e in seiner her- 
iiaen skizzka längere Zeit die Preis-.- 
nnd anderen Berichte über die auf den 

Philippinen angeblich von amerikani- 
schen Soldaten angewendeten Foltern 
an Eingedorenerr, belonders der »Was- 
sertut«. Der Kriegs Setretär Rost 
unterbreiiete den Original-Bericht des 

Obersten Dickman in Bezug auf diese 
Angelegenheit 

« 

Gleich nach der Sitzung gab der 
Wegs - Seereise Root dem General- 
Adiudanten den Auftrag, an den Ge- 
neral Cha fee in Manila zu tadeln und 
ihn auszu rdern, die Angelegenheit zu 

untersuuchen nnd gegebenen Falles die 
Schu gen vor ein Kriegsgeeicht zu 
stellen. 

n der Einleitung dieser Depesche 
t es, daß am W. Je ae ibrn —- 

Chassee —- ein seist des suserneuts 
Carl-euer san an Tayabai ge- 
sandt wurde, in tiele über die an 

den Eingeborenen voll enen Grau- 
samkeitensef g hrt wird· Um 
2· April sei ne adeldepesche an ihn 
gesandt worden rn« der Aufforderung. 
ohne Zeitverlust eine Untersuchung ein- 
zuleitere Arn 4. März sei er durch eine 
Kabel - Depesche aufgefordert worden« 
durch Disciplinarmaßregeln den Jn- 
siruttianen des Präsidenten bei den un- 

tergeordneten Ofsizicren Geltung zu 
verschaffen Am 24. März seien ihm 
erner per Post Jnstruttionen zuerst- 
chickt worden, welche. auch die gegen 

etliche Lifiiksse sowie aenen den site- 
neral Jacod H Smitb erbobenen An 
klagen cnthieltrn, und welche die Basis 
für die am LI. April per Nabel armes-Irr 
net-: Untersucktxgng Bildern 

Die Jede-Pfad fäler kann irrt und 
führt die osrqpbliaben Jntrruktiomn d- 
Gcsnrratk Smith an den thiajor Wallcr 
on nJLnestß fu«-F- or www-non und findet-i 

nen soll, und daß Jerekirscnn unter 
zethobren getödtet werden selt. Wenn 
dies bewiesen werden könne, so soll er 

L—dek Genequ ern-nec- —— den spmmi 
YSmith vor ein Kriegåaericht stellen. 
J Der Firiegssselketär erwähnt dann 
»die gestern vor dem Senats - Ausschuß 
gemachten Abt-sagen über die tm dem 
»Presidente« der Stadt Jabarras vor- 

åeäwrnmene «Wassertur« seitens einer 
theilung amerikanischer Soldaten 

unter dem Befehl des Leutnants Ar- 
thut L. Tonnen der wiederum laut Ve- 
sebl des Mannes Edwin F.Glenn han- 
delte. Alle List-ten die nachgewiese- 
ner Maßen sitt diese nAtt verantwort- 
lich sind. werden vor ein Kriegsgericht 
gestellt. Conger und der bei der Fol- 
terung anwesende Arzt Patnrer Lyon 
befinden sich fsdt in den Ver. Staaten; 
auch befinden sich die meisten Zeugen in 
dieser Angelegenheit aus der heimreise 
rian diesem Lande. De rMasor Glenn 
ist daher angewiesen sofort die Reise 
noch San Francieyo anzutreten und 
sich bei dezn General des Departements 
Glis-unten zu melden, utn vor ein 
Kriegsgericht gestellt zu werden. Soll- 
ten stch noch Personen aus den Philip- 
pinen befinden, welche in diese-r Sack-e 
Aussagen machen können, so sind die 
selben unverzüglich nach den Ver.Staa 
ten zu senden, ebenso solche Personen, 
welche in der Lage Zu fein glauben, 
den Major Glenn zu entlasten. Tie De- 
pesche macht den General Chossce da- 
rauf aufmertsam, daß die Frist von 

zwei Jahren, innerhalb welcher qeqen 
die annetlagten Liiiziete vorgeganassn 
werden inmi, beinahe tu Ende ist, und 
daher leine Este-it verloren werden dars. 

» Zum Schlusse macht der Kriegssc- 
"tretijr daraus ausmertsarn, daß Prä- 
« 

sident Roosevelt die strengste Untersu- 
chung anbesohlen hat, und daß Nie- 
mand geschützt werden dars, wer immer 
er auch sei. Alles soll an&#39;s Tageslicht 

ebracht werden und kein Scknrldiger soll seiner Strafe entgehen. Die De- 
pesche, ein sehr umsangreiches Dokus 
ist-O II h-— ht- Ochs E-I--LL- 

Eiin M·L»Iä·z·ki"ci7;i«åkaxid THE-IX 
April datirt. 

1 
i 

Philippinen. 
Manila, 16. April- 

An herzschlag verschied heute hiers 
der Assistenzarzt Dr. Meacham, voms 
Stabe des Gesundheits Commis-’ 
särs der Jnseln Major Maus. Er» 
hatte sich bei der Behandlung von Cho- ( 

lern - Fällen überarbeitet. s 

Manila, 16. April. 
Bis heute Mittag sind in hiesiger 

Stadt Alles in Alle-n 275 Cholera- 
Erlranlungen erneldet «worden; 
daran gestorben md in Manila 215 
Personen· Aug den Provinzen liefen 
Berichte über 495 Erkrankungen ein, 
wovon 815 tödtlich herliefen Bie- 
her sind nur 2 Ameriianer der tücki- 
schen Krankheit erlegen. 
Bahnzug fällt durch die 

Brücke 
Glendiwe, Mont., 16. April. 

An der Nähe von hier stürzte ein 
Po agierzug der nördlichen Parisics 
dohn durch eine Brücke, wobei derPost- 
wagen, der Expreßsoagen und drei an- 
dere Wagen zertrümmert wurden und 
verbrannten Mit Ausnahme eines 
Postbeamten, der eine Kopsivunde da- 
vontrag, erlitt aber merkwürdige-weise 
Niemand Verletzungen Eine Ver- 
sehtssiiirung von zwanzig Stunden ist 
zu erwarte-. 

Hitrinteenationaleposp 
.tarten, weiche «dsmk- 
litt find, ist nach einer dn des 
Ver. Staaten-Posidepartements :- kiishineinStrasportomviercens 
HW « 
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